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Autoren und Fotos 
 

Nicht extra ausgewiesene Fotos 
oder Texte  wurden von Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung fotogra-
fiert bzw. verfasst oder stammen 
von der Website www.pixabay.com. 
 
 

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben die Meinung des jeweiligen 
Autors und nicht unbedingt die Mei-
nung des Herausgebers wieder. 
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Verteilung an alle Haushalte 

Herausgeber 

Gemeinde Oberschneiding 

Adresse 

Pfarrer-Handwercher-Platz 4 

94363 Oberschneiding 

09426/8504-0 

info@oberschneiding.de 

www.oberschneiding.de 
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Erster Bürgermeister 

Ewald Seifert 

Auflage 

1.400 Stück 

Druck 

Die Druckbörse GmbH 

Herr Tobias Bertsch 

Koppgasse 20 

94315 Straubing 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Oberschneiding 

Montag 

Winterzeit                       15.00 - 17.00 Uhr 

Sommerzeit                 17.00 - 19.00 Uhr 

Die Umstellung der Öffnungszeiten des 

Wertstoffhofes erfolgt immer mit der 

amtlichen Zeitumstellung von Winter- 

auf Sommerzeit und umgekehrt. 

Während der Öffnungszeiten können 

auch gut erhaltene Altkleider abgege-

ben werden.  

Mittwoch 

Nur in der Sommerzeit   17.00 - 19.00 Uhr 

Freitag                           14.00 - 16.00 Uhr 

Samstag                        09.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten im Rathaus 

und in der Rentenstelle 

Die Gemeindeverwaltung hat am Frei-

tag, den 02.05.2025, am Freitag, den 

30.05.2025 und am Freitag, den 

20.06.2025 auf Grund eines Brücken-

tages geschlossen. Ebenfalls ge-

schlossen ist am Montag, den 

30.06.2025 auf Grund unseres Be-

triebsausfluges. 

 

Umschlaggestaltung 

Bringt der Osterhase schon die Meister-

schaft? Auf alle Fälle sind unsere Dau-

men gedrückt und wir wünschen dem 

TSV Oberschneiding viel Erfolg bei der 

Mission „Aufstieg“ 

mailto:info@oberschneiding.de
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mit der Oster-Ausgabe unseres 

Oberschneiding inform möchten wir 

Sie in gewohnter Weise über den 

aktuellen Stand unserer Projekte 

informieren. Auf den folgenden Sei-

ten finden sie deshalb Informatio-

nen zur Sanierung der Ortsdurch-

fahrt Oberschneiding mit Kanalsan-

ierung und Bau einer vollkommen 

neuen Oberflächenentwässerung, 

zum Schulersatzgebäude, den Ab-

wassergebühren und unserer Ein-

wohnerentwicklung.  

Am Beispiel der Abwassergebühren 

können Sie auch gut sehen, was ich 

immer meine, wenn ich sage dass 

wir eine sehr große Gemeindeflä-

che haben (rund 61 Quadratkilome-

ter), aber eine sehr dünne Besiede-

lung. Das ist idyllisch, aber kosten-

intensiv. Denn eine Pumpstation 

wird irgendwann alt, egal ob 50, 80 

oder 150 Einwohner dranhängen. 

Die Oberflächenentwässerung im 

nördlichen Teil des Ortskerns von 

Oberschneiding (Ortsdurchfahrt -  

Bauabschnitt I) ist sowohl aus öko-

logischer Sicht (Gewässerschutz 

und Energieeinsparung) als auch 

zum Schutz vor Hochwasser bei 

S t a r k r e g e n e r e i g n i s s e n 

(Rückhaltebecken mit 4.000 m³ 

Fassungsvolumen) für alle Irlbach-

Anlieger eine besonders zeitgemä-

ße Maßnahme. 

Hinweisen möchte ich Sie nochmals 

darauf, dass wir Informationen, die 

nicht vertraulich sind, die aber au-

ßerhalb der Bürgerschaft unserer 

Gemeinde nichts verloren haben, 

nicht über Internetvideos verbreiten. 

Diese Infos – z.B. zum Stand der 

Einkaufsmarktansiedlung – sind in 

den Bürgerversammlungen am bes-

ten aufgehoben.  

Die erste Bürgerversammlung am 

31. März in Münchshöfen war übri-

gens sehr gut besucht und wir 

konnten viele interessante Fragen 

direkt besprechen. Ich würde mich 

freuen, wenn das auch bei den drei 

weiteren nach Ostern der Fall wäre. 

Sie finden am 22.04. (in Riedling, 

Gasthaus Schneil), 25.04. (in Ober-

schneiding, Gasthaus Krinner) und 

am 28.04. (in Lichting, Gasthaus 

Hartlwirt) statt. 

Aber jetzt wünsche ich Ihnen allen 

ein frohes Osterfest und den Kin-

dern, Lehrern und allen, die Urlaub 

vor sich haben schöne Osterferien 

und einen schönen Urlaub! 

Ihr Bürgermeister 

 

Ewald Seifert 

 

 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
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Mit Hochdruck laufen die Planungen für 

den Bau unseres Schulersatzgebäudes 

in der Straubinger Straße, in welches 

unsere Grundschule während der bevor-

stehenden Schulsanierung dann ausge-

lagert wird. Leider lagen zum Redakti-

onsschluss unseres Gemeindeblattes 

noch nicht alle Angebote vor und stand 

noch kein konkreter Terminplan fest. Wir 

halten Sie darüber natürlich auf dem 

Laufenden. Um Ihnen aber schon eine 

Vorstellung des Gebäudes vermitteln zu 

können, zeigen wir Ihnen gerne die 3-D-

Ansicht unseres Eingabeplanes.  

Schulersatzgebäude 

Wie lange darf ein Anhänger auf einem 

öffentlichen Parkplatz stehen? Während 

ein PKW auf öffentlichen Parkplätzen 

normalerweise für längere Zeit an der-

selben Stelle stehen darf, gilt dies nicht 

für Anhänger ohne Zugfahrzeug. Das 

bedeutet, dass der ungenutzte Anhä-

nger nach spätestens zwei Wo-

chen umgeparkt werden muss. Es reicht 

nicht aus, diesen nur kurz zu bewegen 

und anschließend wieder an selber Stel-

le zu platzieren. Wird der Anhänger 

nicht innerhalb von zwei Wochen umge-

parkt oder entfernt, fällt in der Regel ein 

Bußgeld von 20 Euro an. Für ein gutes 

Miteinander in der  Gemeinde bitten wir, 

die öffentlichen Parkplätze für Autos 

freizuhalten. 

Anhänger auf öffentlichen Parkplätzen 
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Baugebiet „Schneidinger Feld III“ 

Im Baugebiet „Schneidinger Feld III“ beginnen Mitte April die archäologischen Grabungen. Eine Interessentenliste hierfür gibt 

es noch nicht. Wir informieren Sie sobald die Bewerbung um einen Bauplatz möglich ist! 

Helfer für Freibad gesucht 

Um einen reibungslosen Badebetrieb in 

unserem Naturbad gewährleisten zu 

können, suchen wir auch diesen Som-

mer wieder engagierte Helfer, die unse-

ren bestehenden Stamm an Badeauf-

sichten ergänzen. Den Strand von Ma-

libu können wir zwar nicht bieten, den-

noch den nahezu schönsten Arbeits-

platz im Gemeindegebiet.  

Folgende Voraussetzungen solltest Du 

als Rettungsschwimmer mitbringen:  

-Mindestalter: 18 Jahre 

-Rettungsschwimmerabzeichen in Bron-

ze (nicht älter als 2 Jahre) 

-aktueller Erste-Hilfe-Kurs 

Die Gemeinde kann die Abnahme des 

Abzeichens oder des Auffrischungs-

nachweises organisieren. 

Interessiert oder weitere Fragen? Dann 

melde Dich bei Christopher Bachmeier 

unter 09426/8504-24 oder chris-

topher.bachmeier@oberschneiding.de 

Wir freuen uns auf Dich! 
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Im Laufe der folgenden Jahre wird die 

Sanierung der Ortsdurchfahrt und die 

Sanierung und teilweise Neugestaltung 

der Seitenbereiche und Plätze in Ober-

schneiding entlang der Kreisstraße SR 

72 durchgeführt. Gleichzeitig wird das 

Kanalsystem erneuert und in ein modifi-

ziertes Trennsystem umgebaut. Das 

bestehende Mischwasserkanalsystem 

wird getrennt in einen Schmutzwasser-

kanal und einen Regenwasserkanal. 

Der Schmutzwasserkanal soll überwie-

gend in den Gehwegen und die Kanal-

läufe des Regenwassers im Bereich der 

Kreisstraße verbaut werden.  

Sanierung von Kanal und Ortsdurchfahrt in Oberschneiding 

Regenrückhaltebecken 

BITZ 

Feuerhausstraße 

Bachgasse 

Kreuzung Münchshöfener/

Salchinger Straße 
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Mit dieser Planung werden auch die 

Kanäle in der Feuerhausstraße sowie 

der Alten Reichsstraße entlastet. Die 

gesamte Sanierung der Ortsdurchfahrt 

wird, nach einer Entscheidung des Am-

tes für Ländliche Entwicklung (ALE), in 

zwei Bauabschnitte gegliedert. Bauab-

schnitt I umfasst die Straubinger Straße 

vom BITZ bis zur Kreuzung Münchshö-

fener/Salchinger Straße. Start der Maß-

nahme ist 2025 (Kanalarbeiten), 2026 

folgt die Oberflächensanierung 

(Asphaltierung der Straße, Sanierung 

der Gehwege). Im Zeitraum 2027 bis 

2028 sollen analog dem Vorgehen im 

Bauabschnitt I die Arbeiten ab dem 

Kreuzungsbereich entlang der Landau-

er Straße stattfinden. 

Bereits im November 2023 wurde dem 

Gemeinderat die Planung zur Kanal- 

und Straßensanierung der Ortsdurch-

fahrt Oberschneiding vorgestellt. Die 

erste Kostenschätzung der Kanalarbei-

ten für den Bauabschnitt I (BA I) in der 

Straubinger Straße und den Bauab-

schnitt II (BA II) am Pfarrrer-

Handwercher-Platz und in der Landauer 

Straße belief sich auf insgesamt 

2.435.371,59 € brutto.  

2024 wurde auf Grund der Mittelknapp-

heit beim ALE und personeller Verän-

derungen bei der Zuständigkeit für die 

Gemeinde Oberschneiding (ebenfalls 

beim ALE) der Beginn der Baumaßnah-

me durch das ALE verschoben. 

Die Planungen wurden im Januar und 

Februar 2025 finalisiert und die Aus-

schreibung fertiggestellt. Dabei wurden 

weitere Anpassungen vorgenommen, 

darunter der Anschluss des geplanten 

Einkaufsmarktes und des Hochschulge-

bäudes sowie die Verlängerung des 

Schmutz- und Regenwasserkanals in 

der Salchinger Straße, Paderinger Stra-

ße und am Pfarrer-Handwercher-Platz. 

Die Verlängerungen sollten vorgenom-

men werden, um den kompletten Kreu-

zungsbereich bereits im BA I fertigzu-

stellen. Die Ausschreibung hierfür wur-

de im Februar 2025 veröffentlicht und 

ergab Gesamtkosten in Höhe von 

3.203.502,61 € brutto sowie eine ge-

plante Bauzeit von ca. 16 Monaten für 

den BA I. Aufgrund dieser langen Bau-

zeit – insbesondere im Hinblick auf die 

für das kommende Jahr geplante Stra-

ßensanierung – und der erheblichen 

Kostensteigerung wurde beschlossen, 

den Umfang der Baumaßnahme zu 

reduzieren. Demnach wird die Maßnah-

me nur bis zur Schneidinger Mitte 

durchgeführt werden und somit vor dem 

Kreuzungsbereich enden. Das geplante 

Regenrückhaltebecken wird, wie ur-

sprünglich geplant, in seiner Dimensio-

nierung passend für ein 10-jähriges 

Regenereignis ausgeführt. Durch die 

vorgenommenen Umplanungen können 

die Kosten auf circa 2.500.000 € brutto 

reduziert werden. Während die Aus-

schreibung zunächst eine Bauzeit bis 

Dezember 2025 vorsah, wurde die Bau-

zeitplanung nun bis April 2026 festge-

legt. 

Interessant zu wissen: 

Das ALE (Amt für ländliche Ent-

wicklung) ist der Hauptfördergeber. 

Es fördert bei den die Gemeinde 

betreffenden Kosten (Gehwege, 

Plätze) knapp 2/3. 

Für die Asphaltierung der Straße 

ist der Landkreis Straubing-Bogen 

der zuständige Kostenträger. 

Verkauf eines Grundstücks 

in Niederwalting im Bieter-

verfahren 

Das im rechts abgedruckten Lageplan 

rot markierte Grundstück in Niederwal-

tung mit der Flur-Nr. 722 wird durch die 

Gemeinde Oberschneiding im Bieterver-

fahren verkauft. Das Grundstück umfasst 

eine Größe von 2.212 m². 

Interessierte Bieter können die  

erforderlichen Unterlagen unter                       

info@oberschneiding.de anfordern. 
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In einem historischen Moment für beide 
Feuerwehren wurde die grenzübergrei-
fende Partnerschaft zwischen der Frei-
wi l l igen Feuerwehr Hargelsberg 

(Österreich) und der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberschneiding offiziell besiegelt. 
Bei der diesjährigen Jahresvollver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Hargelsberg, am 15. März, unterzeich-
neten Hauptbrandinspektor Harald 
Grobner und Oberbrandinspektor Mario 
Angerer (FF Hargelsberg) sowie           
1. Vorstand Thomas Krinner und Kom-
mandant Christian Kiermeier die Urkun-
den zur Partnerschaft. Diese Verbin-
dung soll die Zusammenarbeit und den 
Austausch zwischen den Feuerwehren 
stärken.  
 
Nach der offiziellen Unterzeichnung 
wurde die neue Partnerschaft mit ge-
genseitigen Geschenken gefeiert. Die 
Veranstaltung symbolisierte den Beginn 
einer engen und freundschaftlichen Zu-
sammenarbeit über Landesgrenzen 
hinweg. 

 

Feierliche Besiegelung der Partnerschaft zwischen  
 der FF Oberschneiding und  der FF Hargelsberg 

Text und Foto: FF Oberschneiding 

Nutzung der Mehrzweckhalle 

Die Nutzung der Turnhalle durch die 

Vereine bleibt auch weiterhin kostenfrei. 

Außergewöhnliche Belegungen der Hal-

le, wie z.B. spezielle Veranstaltungen 

oder kurzfristige Änderungen, werden 

ausschließlich auf der Homepage der 

Gemeinde veröffentlicht. Es wird jedoch 

darauf hingewiesen, dass eine gegen-

seitige Rücksichtnahme und gute Kom-

munikation zwischen den Vereinen und 

anderen Nutzern erforderlich sind, um 

einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-

leisten. Frühzeitig bekannt gewordene 

Veranstaltungen (z. B. beim vereins-

übergreifenden Aufstellen des Veran-

staltungskalenders) werden bei der Pla-

nung bereits berücksichtigt und auf dem 

Belegungsplan veröffentlicht. Über-

schneidungen und Unannehmlichkeiten 

sollen so vermieden werden. 

Der Hallenbelegungsplan hängt das 
ganze Jahr über im Foyer der Turnhalle 
aus, ebenso kann er unter nebenstehen-

dem QR-Code eingesehen werden, so-
dass jeder Nutzer jederzeit einen Über-
blick über die aktuelle Belegung hat.  
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Regenrückhaltebecken spielen eine 

wichtige Rolle in der Oberflächenent-

wässerung, insbesondere im Hinblick 

auf nachhaltige und ökologische Lösun-

gen für den Hochwasserschutz. Sie 

dienen dazu, Regenwasser zu sam-

meln und zu speichern, um die Abfluss-

menge während eines Starkregenereig-

nisses zu reduzieren. Dadurch wird das 

Risiko von Überschwemmungen in be-

wohn ten  Geb ie ten ver r i nge r t . 

 

Durch die gezielte Rückhaltung von 

Regenwasser können diese Becken 

auch zur Verbesserung der Wasser-

qualität beitragen, indem das Wasser, 

bevor es in Gewässer abgeleitet wird, 

gefiltert wird. Zudem fördern sie die 

Versickerung und tragen zur Grund-

wasserneubildung bei, was wiederum 

positive Auswirkungen auf das lokale 

Ö k o s y s t e m  h a t . 

 

Insgesamt sind Regenrückhaltebecken 

ein wichtiger Bestandteil eines integrier-

ten Wasserressourcenmanagements, 

das sowohl den Hochwasserschutz als 

auch den ökologischen Schutz berück-

sichtigt. Bereits seit vielen Jahren ist 

uns dies in der Gemeinde Oberschnei-

ding ein großes Anliegen. Deshalb wird 

im Zuge der Kanalerneuerung und der 

Sanierung der Ortsdurchfahrt auch für 

den Ortskern am Ende der Bachgasse 

ein Regenrückhaltebecken mit einem 

Fassungsvermögen von 4.000 m³ ge-

schaffen. Dieses ergänzt die 11 bereits 

bestehenden Regenrückhaltebecken im 

gesamten Gemeindebereich. 

Regenrückhaltebecken Nr. 12 

Das Umweltbundesamt gibt auf seiner 

Internetseite Tipps, was in Toiletten und 

anderswo nicht runtergespült werden 

darf: 

Küchenrollen, Taschentücher und 

Feuchttücher sind in nassem Zustand 

deutlich fester als Toilettenpapier und 

sorgen deshalb für Verstopfungen. 

Tampons, Slipeinlagen, Wattestäbchen, 

Zigarettenkippen, Kondome oder Ver-

bände müssen in der Kläranlage zeit- 

und kostenaufwendig aussortiert wer-

den und sollten daher ebenfalls nicht 

dort landen. 

Auch Küchenabfälle und Essensreste 

haben im Abwasser nichts zu suchen – 

sie locken Ratten an. Küchenabfälle 

und Essensreste gehören in den Bio- 

oder Hausmüll. 

Öle und Fette sollten ebenfalls nicht 

über die Toilette entsorgt werden, denn 

sie verschmutzen die Abwasseranlagen 

und die Reinigung ist besonders müh-

selig. Medikamente können auch in 

modernen Kläranlagen derzeit nur zum 

Teil oder gar nicht entfernt werden.  

Farb- und Lackreste sowie Lösungsmit-

tel sollten ebenso wenig im WC entsorgt 

werden. Sie können die Bausubstanz 

und Technik öffentlicher Abwasseranla-

gen angreifen. Da sie häufig Substan-

zen enthalten, die für die Mikroorganis-

men in den Becken giftig sind, gefähr-

den sie außerdem den biologischen 

Abbau in den Belebtschlammbecken. 

Wenn sich alle Bürgerinnen und Bürger 

an diese Vorgaben halten, entstehen 

durch Verunreinigungen, wie auf dem 

nachfolgenden Bild, wo wohl ein Vor-

hang oder ähnliches über das Abwasser 

entsorgt wurde, kein unnötiger Aufwand 

und keine zusätzlichen Kosten, die 

dann auf alle Verbraucher umgelegt 

werden müssen. 

Quelle: www.umweltbundesamt.de/

themen/was-darf-nicht-in-die-toilette 

Das darf nicht ins Abwasser 



 

 

      

      

   11 

 

Oberschneiding ist eine 61 km² große 

Flächengemeinde mit 34 Ortsteilen 

(anbei eine Auflistung der Ortsteile mit 

Einwohnerzahlen), die alle an das Ab-

wassersystem angeschlossen sind. Um 

hier einen reibungslosen Betrieb ge-

währleisten zu können, sind zahlreiche 

Pumpstationen notwendig, die unterhal-

ten werden müssen.  

Turnusmäßig müssen die Kanalgebüh-

ren alle vier Jahre neu bewertet und 

gegebenenfalls angepasst werden. 

Über den finanziellen Zwischenstand in 

dieser vierjährigen Gebührenlaufzeit 

wird der Gemeinderat jährlich mit dem 

Vorbericht zum Haushalt informiert. Mit 

dem Gebührenbescheid für das Jahr 

2024 haben alle Bescheidempfänger, 

die an die Kläranlage Oberschneiding 

angeschlossen sind, die Nachricht über 

die Erhöhung der Abwassergebühren 

erhalten. In den Haushalten im Ein-

zugsbereich der Kläranlage Reißing 

konnten die Gebühren leicht gesenkt 

werden, allerdings musste hier vor vier 

und acht Jahren erhöht werden. In den 

meisten Landkreisgemeinden mussten 

in den letzten Jahren die Abwasserge-

bühren im ungefähr selben Umfang 

erhöht werden.  

Jährlich werden in unserer Finanzver-

waltung Ausgaben und Einnahmen aus 

dem Klärbetrieb gegenübergestellt und 

somit festgestellt, dass schon länger-

fristig, genauer gesagt bereits seit drei 

Jahren eine Kostenunterdeckung vor-

herrscht, also die Ausgaben höher sind 

als die Einnahmen. Die Gemeinde 

Oberschneiding wird in Bezug auf die 

Erhöhung der Abwassergebühren von 

einer Fachanwältin beraten, welche für 

die vergangenen Jahre eine Erhöhung 

nicht zwingend erforderlich sah, nun 

aber nach der alle vier Jahre vorge-

schriebenen Neukalkulation zur Gebüh-

renerhöhung geraten hat. Dem Ge-

meinderat wurden die genauen Einnah-

men und Ausgaben vorgestellt und eine 

Gebührenerhöhung vorgeschlagen, 

welcher dieser dann auch zugestimmt 

hat. Somit wurden Anfang dieses Jah-

res Bescheide mit den neuen Gebüh-

ren an alle Haushalte verschickt. 

Erhöhung der Abwassergebühren 

Ortsteil Gesamt 

Oberschneiding 1867 

Reißing 521 

Münchshöfen 164 

Wolferkofen 110 

Großenpinning 88 

Riedling 80 

Niederwalting 75 

Fierlbach 68 

Rainting 55 

Meindling 54 

Hölldorf 52 

Taiding 51 

Niederschneiding 50 

Padering 40 

Siebenkofen 40 

Kleinpinning 39 

Lichting 37 

Büchling 31 

Strähberg 31 

Schnatting 28 

Neubüchling 23 

Peinkofen 16 

Gewerbepark Sieben-
kofen 13 

Münchsdorf 13 

Kleintaiding 9 

Hienhart 8 

Rennerhof 8 

Grafling 7 

Noisling 5 

Lichtenberg 4 

Roßhart 4 

Eglsee 3 

Schierlhof 3 

Lichthof 2 

Lohhof 2 

Neuhausen 1 

Kurz und Bündig aus dem Einwohnermeldeamt 

Statistik 2024 des Einwohnermeldeamtes (Stand 31.12.2024) 

Zuzüge 167 Wegzüge 152 

Geburten 33 Sterbefälle 36 

Eheschließungen 28 Ehescheidungen 14 

Gesamteinwohnerzahl 3.304 
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Mit der Gründung der ILE Gäuboden 

(Integrierte Ländliche Entwicklung) wird 

seit dem 01. März 2013 in der Gemein-

deverwaltung Oberschneiding die An-

tragstellung sowie die Hilfe zur Klärung 

des Versicherungskontos bei der Deut-

schen Rentenversicherung angeboten. 

Dieses Angebot ist eine vollkommen 

freiwillige und kostenfreie Leistung der 

ILE Gäuboden und wird von den Bür-

gern der sieben beteiligten Gemeinden 

gerne und sehr gut angenommen. Ob-

wohl derzeit sämtliche Finanzen der 

Kommunen angespannt sind, ist es 

unserem Bürgermeister Ewald Seifert 

und den Bürgermeisterkollegen der 

beteiligten Gemeinden der ILE Gäubo-

den sehr wichtig, dieses Engagement 

weiterhin kostenlos aufrecht zu erhalten 

und den Bürgern anzubieten.  Die Un-

terstützung durch die beiden Mitarbeite-

rinnen Frau Pflieger und Frau Limbrun-

ner umfasst unter anderem folgende 

Bereiche:  

• A n t r a g s t e l l u n g  a u f  R e n t e 

(Altersrente, Erwerbsminderungsren-

te, Hinterbliebenenrente, Waisenren-

te) 

• Reha-Anträge 

• Klärungen des Versicherungskontos 

• Hilfe bei der Beschaffung verschie-

dener Unterlagen 

• Anerkennung ausländischer Zeiten, 

• Hilfestellungen beim Schriftverkehr 

mit der Deutschen Rentenversiche-

rung.  

 

 

"Unterstützung bei Rentenantragstellung bei der Dt. Rentenversicherung“  

– freiwillige Leistung der ILE Gäuboden - 

Eindrücke von den Aktionen der Familiengemeinschaft 



 14             

 

Auch dieses Jahr konnten wir wieder 
Sportler aus unserer Gemeinde für die 
Sportlerehrung anmelden. Geehrt wurden 
Lukas Semmelbauer, der mit seiner 
Mannschaft, den Straubing Spiders, Bay-
erischer Meister im Flagfootball wurde. 
Auch von den Straubing Spiders wurde 
Vitus Winklmeier geehrt. Er wurde eben-

falls Bayerischer Meister mit der U16-
Flagfootball-Mannschaft und zudem 
Deutscher Meister im American Football. 
Über die Bayerische Meisterschaft freuen 
durfte sich auch Christoph Bogner-Weiß 
beim Sportschießen Luftgewehr. Deut-
scher Meister in der Disziplin Flinte FI-
TASC Compak-Sporting Einzel und zwei-

ter Deutscher Meister in der Disziplin 
FITASC Compak-Sporting mit der Mann-
schaft wurde Johannes Unverdorben, der 

leider am Ehrungstag verhindert war.   

Geehrt wurde auch Frau Christine       
Wilholm  für 14 Jahre ehrenamtliche Tä-

tigkeit für den VSV Straubing. Seit 2011 
ist sie dort Übungsleiterin und Abtei-
lungsleiterin beim inklusiven Ka-
nusport am Lieblsee Parkstetten und 
zusätzlich seit 2013 Übungsleiterin 

der Rolligruppe Schwarzach. 

Sportlerehrung im Landkreis Straubing-Bogen 

In eigener Sache:  
 
Nicht immer haben wir Kenntnis über 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler 
in unserer Gemeinde. Deshalb scheuen 
Sie sich nicht, uns Ihren Erfolg in       

einer kurzen Mai l  an vorzim-
mer@oberschneiding.de mitzuteilen. 
Auch langjährige ehrenamtliche Tätig-
keiten in Sport– und Schützenvereinen 
können hier berücksichtigt werden. Wir 
können dann prüfen, ob Ihre Platzie-

rung oder die Dauer Ihrer Tätigkeit aus-
reichend ist und teilen die erforderli-
chen Daten dann dem Landratsamt für 
die nächste Sportlerehrung mit.  

 
Bürgermeister Ewald Seifert mit Christoph Bogner-Weiß, Lukas Semmelbauer und  

Vitus Winklmeier - Fotos: LRA 

Besonders in der Frühlings- und Som-

merzeit häufen sich die Beschwerden 

von betroffenen Bürgern über die Verun-

reinigung öffentlicher und privater Anla-

gen sowie bereits bestellter Felder durch 

freilaufende Hunde. An den beliebten 

Spazierwegen rund um Oberschneiding 

sowie in den angrenzenden Feldern wer-

den immer wieder sogenannte 

„Tretminen“ festgestellt, die für die Land-

wirte und auch Spaziergänger eine Zu-

mutung darstellen. Darum der Appell an 

die Hundehalter: Verunreinigungen müs-

sen selbst beseitigt werden. Aus diesem 

Grund wurden vor einigen Jahren sog 

„Dogstations“ an den starkfrequentierten 

Spazierwegen aufgestellt, die die Mög-

lichkeit zur Entnahme und Entsorgung 

von Hundekotbeuteln bieten. Bitte nutzen 

Sie diese Gelegenheit!  

Vielen Dank für Ihre aktive Mithilfe.  

An alle Hundehalter 

mailto:vorzimmer@oberschneiding.de
mailto:vorzimmer@oberschneiding.de
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